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Meldebogen Wintervogelzählung

Ei
ns

en
de

sc
hl

us
s:

 1
4.

 Ja
nu

ar
 2

01
4 

(D
at

um
 d

es
 P

os
ts

te
m

pe
ls

)

Fo
to

: F
ra

nk
 D

er
er

Kleiber

Fo
to

: F
ra

nk
 D

er
er

Feldsperling

Fo
to

: F
ra

nk
 D

er
er

Elster

Fo
to

: F
ra

nk
 D

er
er

Buchfink*

Fo
to

: F
ra

nk
 D

er
er

Blaumeise

Fo
to

: F
ra

nk
 D

er
er

Amsel*

Fo
to

: F
ra

nk
 D

er
er

Grünfink

Fo
to

: F
ra

nk
 D

er
er

Haussperling*

Fo
to

: F
ra

nk
 D

er
er

Rotkehlchen

Fo
to

: F
ra

nk
 D

er
er

Kohlmeise

Unter allen Teilnehmern verlost der NABU attraktive Preise:

1 Leica Fernglas Leica Trinovid 8x20 BCA 
im Wert von 420 Euro

3 Vogelfütterungspakete von Vivara 
im Wert von je 100 Euro

3 Gutscheine für Bücher aus dem Kosmos-Verlag
im Wert von je 50 Euro

30 Buchkalender Kosmos Vogeljahr 2014

20 Audio-CDs „Die wichtigsten Vogeltipps mit 
Dr. Uwe Westphal“ von www.tierstimmen.de

Wir danken den Partnern unserer Aktion für die 
freundliche Unterstützung und die Bereitstellung 
der Gewinne.

Die „Stunde der Wintervögel“ ist eine 
gemeinsame Aktion von NABU und LBV.

Zählhilfe für Wintervögel
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Zähl-Beispiel:

1)  Wenn Sie zwei Amseln zur gleichen Zeit sehen,  

kreuzen Sie 1 und 2 an.

 

2)  Wenn Sie danach vier Amseln gleichzeitig sehen, 

kreuzen Sie bis zum Feld 4 an, nicht bis 6.

3)  Wenn Sie später drei Amseln sehen, bleiben Sie  

bei 4. Kreuzen sie nicht 7 an.

1 2 3 4

1 2 3 4

So geht‘s:
•	 	Notieren	Sie	von	jeder	Vogelart	die	höchste	Anz

ahl,	

die Sie während  der Beobachtungsstunde sehen 

(siehe Zähl-Beispiel).

... und so können Sie Ihre Beobachtungen melden:

•	 	Ganz	bequem	unter	www.stundederwintervoegel.de. 

Die	Ergebnisse	fl	ießen	so	„live“	in	die	Auswertung
	

ein. Bitte nutzen Sie wenn möglich die Online-

Meldung, denn das spart uns Kosten – danke!

•	 	Postalisch	mit	dem	Meldebogen	aus	dem	Aktions-

fl	yer.	Bitte	zum	14. Januar 2014 einsenden an den 

NABU, Stunde der Wintervögel, 10469 Berlin.

•	 	Oder	telefonisch:	Unter	der	kostenlosen	Rufnum
mer	

0800-1157115 werden Ihre Daten am 5 und 6. Januar 

2013 von 10 bis 18 Uhr direkt entgegengenommen.
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Elster

„Stunde der Wintervögel“
Mitmachen und gewinnen! 3. bis 6. Januar 2014

* Männchen

Zählhilfe – einfach ausdrucken: www.stundederwintervoegel.de

Vögel beobachten, melden – und gewinnen!Die zehn häufigsten Wintervögel
Tragen Sie hier bitte die Zahl der beobachteten Vögel ein.

 Amsel  Blaumeise

	 Buchfink	 Elster

	 Feldsperling	 Grünfink

 Haussperling  Kleiber

 Kohlmeise  Rotkehlchen

Futterhäuschen	am	Beobachtungsort?	 ja	 nein	

Teilnehmer

 Anzahl der teilnehmenden Personen

 Herr Frau Familie Schule

Vorname / Schule

Name / Klasse

Straße, Hausnummer

PLZ PLZ Beobachtungsort (falls abweichend)

Ort

Telefon

E-Mail

Geburtsjahr

 Ich bin NABU-Mitglied.
 Ja, ich darf angerufen werden.
 Ich möchte weitere Informationen zur Arbeit des NABU!

NABU und LBV erheben und verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten ausschließ-
lich zur Abwicklung des Gewinnspiels sowie für Vereinszwecke. Dabei werden 
Ihre Daten – ggf. durch Beauftragte – für NABU/LBV-eigene Informations- und 
Werbe zwecke verarbeitet und genutzt. Eine Weitergabe an Dritte erfolgt nicht. 
Der	Verwendung	Ihrer	Daten	zu	Werbezwecken	kann	jederzeit	schriftlich	oder	per	
E-Mail an service@NABU.de widersprochen werden.

Stunde der 
Wintervögel
Mitmachen und gewinnen!
3. bis 6. Januar 2014

* Männchen

7 0 0 0



Besondere Aufmerksamkeit verdient 2014 der Grünspecht, 
den LBV und NABU zum Vogel des Jahres gekürt haben. 
Zwar	ist	dieser	längst	nicht	so	häufig	wie	der	Buntspecht,	
aber auch der Grünspecht lässt sich im Winter regelmäßig 
in Gärten und Parks blicken.

Machen Sie mit bei Deutschlands 
größter Vogelzählung! 

Es ist ganz einfach:  
Sie beobachten die gefiederten Freunde ganz 
bequem in Ihrem Garten oder vom Balkon aus 
und melden dem NABU, was Sie im Laufe einer 
Stunde entdecken konnten.

Die	häufigsten	winterlichen	Gartenvogelarten	haben	wir	be-
reits auf diesem Faltblatt abgebildet. Wenn Sie weitere kennen-
lernen	wollen,	finden	Sie	Fotos,	Steckbriefe	und	Beobachtungs-
tipps auf der Internetseite www.stundederwintervoegel.de. 
Dort können Sie auch unseren Online-Vogelführer nutzen. 
Und nicht vergessen: Vom 3. bis 6. Januar ist es dann soweit 
– machen Sie mit! Der NABU wünscht Ihnen viel Spaß dabei.

So funktioniert es:
Suchen Sie sich einen Platz, von wo aus Sie gut beobachten 
können.	Notieren	Sie	von	jeder	Art	die	höchste	Zahl,	die	
Sie im Laufe einer Stunde gleichzeitig beobachten konnten. 
Das vermeidet Doppelzählungen. Übertragen Sie dann die 
Beobachtungen in den Meldebogen.

Im einen Winter kaum 
vorhanden, im nächsten 
Winter Scharen zu beobachten 
– Bergfink und Erlenzeisig 
sind typische Invasionsvögel. 
Wie wird es 2014 sein?

Worum geht es bei der „Stunde der Wintervögel“?

Im Mittelpunkt der Aktion stehen die uns vertrauten und 
oft weit verbreiteten Vogelarten. Wo kommen Sie vor, wo 
sind	sie	häufig	und	wo	selten	geworden?	Je	genauer	wir	über	
solche Fragen Bescheid wissen, desto besser kann sich der 
NABU für den Schutz der Vögel stark machen.

Neben den sogenannten Standvögeln, die das ganze Jahr über 
bei uns bleiben, lassen sich zusätzlich Gastvögel beobachten, 
die im Winter aus noch kälteren Regionen im Norden und 
Osten nach Mitteleuropa ziehen. Bei Nahrungsengpässen 
tauchen in manchen Wintern in riesiger Zahl auch Invasi-
onsvögel	wie	Seidenschwanz,	Erlenzeisig	oder	Bergfink	auf.

Forschung, bei der jeder mitmachen kann

An der dritten bundesweiten „Stunde der Wintervögel“ 2013 
haben sich mehr als 90.000 Naturfreunde beteiligt. Es dürfen 
aber gerne noch mehr werden. Je größer die Teilnehmerzahl 
ist, desto wertvoller werden die Ergebnisse. Helfen auch Sie 
mit, schleichende Veränderungen in der Vogelwelt festzustel-
len. Sie werden zum Teilnehmer eines echten Langzeitpro-
jekts!	Eine	besondere	Qualifikation	außer	dem	Interesse	an	
der Vogelwelt ist für die Teilnahme nicht nötig.

www.stundederwintervoegel.de

Unter	dieser	Adresse	finden	Sie	im	Internet	Informationen	
und Material rund um das Thema Vögel im Winter, darun-
ter Steckbriefe vieler Vogelarten. Ihre Beobachtungen vom 
Aktionswochenende melden Sie uns am besten online. Hier 
werden sie am schnellsten erfasst und live ausgewertet.

Tipp: Werden Sie Vogelfreund bei Facebook. Unter www.facebook.com/Vogel-
freund gibt es das ganze Jahr über Infos, Bilder und Austauschmöglichkeiten 
zu „allem, was Federn hat“. 17.000 Vogelfreunde sind schon dabei.
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Und so können Sie Ihre Beobachtungen melden:

•  Unter www.stundederwintervoegel.de können Sie Ihre 
Beobachtungen online registrieren lassen und aktuelle 
Ergebnisse erfahren. Bitte nutzen Sie wenn möglich die 
Online-Meldung. So sparen wir Kosten – danke!

•  Oder den Meldebogen abtrennen, bitte ausreichend 
frankieren und bis zum 14. Januar 2014 an den NABU 
einsenden (Datum des Poststempels).

•  Oder telefonisch: Unter der kostenlosen Rufnummer 
0800-1157-115 werden Ihre Daten 
am 4. und 5. Januar 2014 (nur Sa. 
und So.!) von 10 bis 18 Uhr auch 
direkt entgegengenommen.

•  Oder mit dem reich bebilderten 
NABU-Vogelführer per 
Smart  phone und iPad, 
kostenloser Download unter 
www.NABU.de/vogelfuehrer.de

Einsendeschluss ist der  
14. Januar 2014.

Bergfink

Erlenzeisig

Ist der Winter mild und schneearm, 
freut sich der Grünspecht, denn dann 
kann er am Boden seine Leibspeise 
Ameisen finden.


